












































































































„Mutter Natur“
Künstler: Roland Lindner

Esche mit Krebsgeschwüren / 2003 

Warum gehen mehr und mehr Menschen, Kinder des

technischen Zeitalters oft so blind durch die pulsierende

Natur, ohne die Schönheiten der Bäume, Wiesen, Felder und

Bäche zu betrachten, zu hören und zu genießen? Hat die

Spaßgesellschaft das gesunde Empfinden für die

Schönheiten der Natur verloren? Dabei schenken uns die

Schätze der Landschaften so unendlich viel Freude und

Kraft.

Die Natur braucht den Menschen nicht! Der Mensch braucht

aber die Natur als sein wertvollstes Eigentum. Es ist gut,

dass diese Worte bei noch vielen Erdenbürgern Anklang und

Verständnis finden, denn umsonst möchte ich als Baum

nicht gestorben sein.

Künstler Roland Lindner setzt nach Möglichkeit

außergewöhnliche Formen der Natur für seine Kunstwerke

ein. Bei seiner Arbeit „Mutter Natur“ verwandelte er die

gegebenen Formen in eine Figur, die das Leiden der Natur

herzerweichend zum Ausdruck bringt.




















































































